
Vorstellung: 

Project 

Green Smiley   

die persönliche Visitenkarte für 

umweltbewusste Menschen  

 

 

Warum ist dieses Projekt ins Le-
ben gerufen worden?  

 

Auf Wanderungen ist uns immer wieder 

aufgefallen, dass in den Wäldern und in 

den Städten Müll an den unmöglichsten 

und – leider auch – an den schönsten Plät-

zen liegt. Was hat man bisher unternom-

men? Große Augen gemacht und ge-

schimpft über andere – liegen gelassen 

und weitergegangen. Ist ja fremder Müll! 

 

Das soll sich jetzt ändern. Und dazu soll 

es einen Anreiz geben: den grünen 

Smiley.  

 

 

 

www.greensmiley.info 

Übrigens: die Taschen-CITOs eignen 

sich hervorragend für den Einsatz in 

der Natur. Wir unterstützen das Pro-

jekt Taschen-CITO aus voller Über-

zeugung.  

 

www.taschen-cito.de  

 

Ansonsten kann man alle Taschen 

nehmen, die es gibt. Einfach mit Kara-

biner an den Rucksack hängen und 

cachen gehen. Müll in den Sack und 

irgendwann fachgerecht entsorgen. 

Fertig! 

 

 

Wenn ihr Hilfestellung beim Organisie-

ren von CITOs braucht: einfach 

anschreiben, wir helfen euch. 

 

Fred Bull 

luzzi-reloaded 

andaris.at  

(bei geocaching.com)  

die Naturfreunde und  

die Naturfreunde Jugend 

 

Verantwortlich für den Inhalt: 

Manfred Weidner 

Stimmerfeldstraße 17 

A-6330 KUFSTEIN Tirol 

FredBull@outlook.de   

+43 664 8853 0915 

 

 

Das Unterprojekt: 

Der Grüne Schuh 
The Green Shoe 
 
Für jeden autofreien Tag bekommt ihr 
einen grünen Schuh.  
 
Öffentlicher Verkehr wird bei diesem Pro-
jekt auch gefördert. Auch Fahrgemein-
schaften sehen wir positiv.  
 
Es geht um die umweltbewusste Fortbe-
wegung.  
Die Fahrt mit einem Elektroauto wird mit 
einem grünen Schuh belohnt. Für jeden 
Tag, an dem du nicht mit umweltbelas-
tenden Fortbewegungsmitteln und statt-
dessen mit Öffis fährst, geht dein Zähler 

um eins nach oben.  
 
Pilotprojekt an den Grundschulen: 
 
Es gibt ein Pilotprojekt an den 3 Volks-
schulen Kufsteins, bei denen alle Klas-
sen mitmachen. Es geht natürlich um das 
Sammeln des Mülls.  
 
 
Macht es in eurer Gemeinde/Stadt nach 
und ermuntert die Kindergarten– und 
/Volksschulkinder, beim Project Green 
Smiley mitzumachen. Redet mit den Ver-
antwortligen Pädagogen. Sie werden 
begeistert mit dabei sein. Umweltbe-
wusstsein kann nie früh genug beginnen. 

Das ist gelebter Umweltunterricht. 

http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwikns3bq77NAhWE7xQKHdy8A_MQjRwIBw&url=http%3A%2F%2Fwww.naturfreunde-wilhelmsburg.at%2Fuber-uns%2Fdownloads%2F&psig=AFQjCNGQka1BUAjAc5BJMF7mE4Ir5XdO8A&ust=14667779228


 

 

Was bedeutet „Green Smiley“? 

Im Grunde geht es darum, dass man 
fremden Müll einfach aufsammelt und 
mitnimmt. Liegen lassen ist keine Option 
für uns. Warum auch? Damit sich auch 
andere ärgern?  
 
Es braucht nicht viel, um sich einen grü-
nen Punkt zu verdienen. Sammle min-
destens einen Teil fremden Mülls und du 
bekommst dafür ein grünes Lächeln. 
 
Pro Tag gibt es aber nicht mehr als einen 
grünen Smiley, egal wieviel Müll du mit-
genommen hast. Ausnahme: für die Teil-
nahme an einem CITO (Müllsammlung) 
gibt es 20 Punkte, für das Ausrichten 
eines CITOs gibt es auch 20 Punkte. 
 
Damit soll das aktive Organisieren von 
Müllsammlungen gefördert werden. 
Bei der (Selbst)Vergabe der Punkte zählt 
die Ehrlichkeit der Menschen. 
Es wird nicht kontrolliert, ob die 
Punkte berechtigt sind. 

Wer kann /  
soll mitmachen? 

 

JEDER!  
Egal, ob Geocacher oder Muggel. 
 
Kostenlos registrieren könnt ihr euch 
hier: 
 
https://app.greensmiley.info/  

 
Da findet ihr auch einen HTML-Code als 
Download. Muggles können sich diese 
grüne Visitenkarte dorthin packen, wo 
sie sie gern haben wollen, z.B. auf face-
book, ihre private Homepage usw.  

Zeigt euer Umweltbewusstsein! 

Was wünschen wir sonst noch? 

Wir – das sind Manfred Weidner aka 
Fred Bull, Didi aka luzzi-reloaded und 
Andi aka andaris.at (und die Natur-
freunde) – wünschen uns, dass viele, 
viele Menschen diese Idee gut finden 
und aktiv daran teilnehmen. 
 
Unser großer Wunsch ist, dass sich 
die Idee von Tirol aus in der ganzen 
Welt durchsetzt – bei Groundspeak 
aktiv aufgenommen wird und bei Hun-
derttausenden, ja Millionen ein wichti-
ger Aspekt wird. 
 
Das sind große Wünsche, aber sie 
sind nicht ganz unrealistisch. Wir glau-
ben daran. Auch wenn wir jetzt als 
Spinner abgetan werden sollten…die 
Idee ist gut wird sich verbreiten! 
 

Hauptsächlich fanden diese CITOs in 
Österreich und Deutschland, aber auch 
in Italien, Frankreich, den Niederlan-
den, Portugal und Rumänien statt. 
 
Wir danken euch jetzt schon für euer 
Interesse und die eine oder andere ak-
tive Teilnahme am Projekt „Green 
Smiley“. Erzählt es weiter, bietet allen 
die Möglichkeit, daran teilzunehmen. 
Auch Muggles wie Freunde, Verwand-
te, Arbeitskollegen, ja sogar Arbeitge-
ber (wenn er/sie kein Stinkstiefel ist). 

Das Projekt startete am 01.01.2016 mit 
einer Projektvorstellung in Innsbruck. 
 
Das Groundspeak-Headquarter in Se-
attle ist begeistert von unserem Projekt
(Schreiben von Bryan Roth). Sie wün-
schen aus den USA viel Glück für  

Project Green Smiley. 

www.greensmiley.info 

CITOs und Veranstaltungen zum Pro-

jekt beginnen mit der Buchstaben/

Zahlen-Kombination 

 

PGS 2017 
 

Damit könnt ihr sie leichter finden. Un-

ser Erkennungszeichen ist der grüne 

Smiley und drei Rufezeichen 

auf dem Kopf stehend   ¡¡¡  
 Gilt für die Menschen, die 

dahinter stehen. 

 

Ein Maskottchen ist von 

Mietzecacherin gezeichnet 

worden. Die Fröschin heißt 

Melitta. Oder ist es eine 

Schildkrötin? Wer weiß... 

https://app.greensmiley.info/

